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1. Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 des Baugesetzbuches - BauGB -, §§ 1 bis 11 der
Baunutzungsverordnung - BauNVO -)

Mischgebiete

Sondergebiet für großflächige Einzelhandelsbetriebe

5. Flächen für den überörtlichen Verkehr und für die örtlichen Hauptverkehrszüge ($5 Abs. 2 Nr. 3
und Abs. 4 BauGB

Bahnanlagen

6. Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

Öffentliche Straßenverkehrsflächen

Straßenbegrenzungslinie

Öffentliche Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

Zweckbestimmung: Fußweg

Zweckbestimmung: Fuß- und Radwegebrücke

9.  Grünflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

Öffentliche Grünflächen

Kennzeichnung für öffentliche Grünflächen

10. Wasserflächen und Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und die Regelung
des Wasserabflusses (§ 9 Abs. 1 Nr. 16 und Abs. 6 BauGB)

Gewässer

13. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur
Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft (§ 5 Abs. 2 Nr. 10 und Abs. 4, §9 Abs.
1 Nr. 20, 25 und Abs. 6 BauGB)

Flächen für Natur und Landschaft

Umgrenzung von Flächen für die Erhaltung und das Anpflanzen von Bäumen
und Sträuchern

Erhaltung von Bäumen

15.Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans (§ 9 Abs. 7 BauGB)

Mit Geh- und Leitungsrechten zu belastende Flächen (§9 Abs. 1 Nr. 21 und Abs. 6
BauGB) zugunsten des Netzbetreibers

Flächen für Aufschüttungen

16.Planzeichen zur Darstellung des Bestandes

Wohngebäude mit Hausnummer/Nebengebäude

Grundstücksgrenze

Flurstücksnummer

* Alle in der Legende angegebenen Zahlenwerte sind beispielhaft!
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Diese Karte ist gesetzlich geschützt. Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung nur mit Genehmigung des Stadtbauamtes Landau in der Pfalz.
Basiskarte: Liegenschaftskarte der Vermessungs- und Katasterverwaltung

Stadtbauamt

Abt. Stadtplanung / Stadtentwicklung

Königstraße 21

76829 Landau in der Pfalz

Stadtverwaltung Landau in der Pfalz

Blattgröße DIN A0 / Stand Kataster Monat Jahr

Bebauungsplan

mit integrierten gestalterischen Festsetzungen nach
§ 88 LBauO sowie integrierter Grünordnungsplanung

Teil A - Planzeichnung Entwurfsfassung

"B8, Radwegbrücke Maximilianstraße"

Das Gebiet liegt in der Gemarkung Landau.

Datum: 05.23
M 1:1.000    DH / BV

Legende
Signaturen gemäß der Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und
die Darstellung des Planinhaltes
(Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90)

Verfahrensvermerke:
1. Aufstellungsbeschluss durch den Stadtrat gem. § 2 Abs. 1 BauGB am ...................

2. Ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses

gem. § 2 Abs. 1 BauGB am ......................................................................................

3. Frühzeitige Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger

öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB mit Schreiben vom .............................
und Frist bis ...............................................................................................................

4. Ortsübliche Bekanntmachung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung am ..........

5. Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB vom .........................

6. Entwurfs- und Offenlagebeschluss durch den Ausschuss für Stadtentwicklung,

Bauen und Wohnen gem. § 3 Abs. 2 BauGB am.......................................................

7. Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange

gem. § 4 Abs. 2 BauGB und der Nachbargemeinde
gem. § 2 Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom ..............................................................
und Frist bis ...............................................................................................................

8. Ortsübliche Bekanntmachung der Beteiligung der Öffentlichkeit

gem. § 3 Abs. 2 BauGB am ......................................................................................

9. Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom .....................

10.Satzungsbeschluss durch den Stadtrat gem. § 10 Abs. 1 BauGB am ......................

11.Ausfertigungsvermerk:

Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieses Bebauungsplanes mit seinen Festsetzungen durch Zeichnung,
Farbe, Schrift und Text mit den hierzu ergangenen Beschlüssen des jeweils zuständigen gemeindlichen
Gremiums übereinstimmen und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden
Verfahrensvorschriften eingehalten worden sind.

Landau in der Pfalz,
Die Stadtverwaltung

Dr. Dominik Geißler
Oberbürgermeister

Der Bebauungsplan besteht aus: Planzeichnung, Textlichen Festsetzungen, Begründung und 
Umweltbericht.

Als gesetzliche Grundlagen wurden verwendet:

· Baugesetzbuch (BauGB)
In der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 2
des Gesetzes vom 04. Januar 2023 (BGBI. I Nr. 6) geändert worden ist.

· Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung - BauNVO)
In der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786), die durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 04. Januar 2023 (BGBl. I Nr. 6) geändert worden ist.

· Gesetz zur Mobilisierung von Bauland (Baulandmobilisierungsgesetz)
Vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802).

· Gesetz zum Schutz vor schädlichen Bodenveränderungen und zur Sanierung von Altlasten
(Bundes-Bodenschutzgesetz - BBodSchG)
Vom 17. März 1998 (BGBl. I S. 502), das zuletzt durch Artikel 7 des Gesetzes vom 25. Februar 2021 (BGBl. I
S. 306) geändert worden ist.

· Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche,
Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG)
In der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274; 2021 I S. 123), das zuletzt durch
Artikel 2 Absatz 3 des Gesetzes vom 19. Oktober 2022 (BGBl. I S. 1792) geändert worden ist.

· Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG)
Vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 08. Dezember 2022
(BGBl. I S. 2240).

· Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhaltes
(Planzeichenverordnung - PlanzV)
Vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021
(BGBl. I S. 1802) geändert worden ist.

· Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)
In der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2021 (BGBl. I S. 540), das zuletzt durch Artikel 4 des
Gesetzes vom 04. Januar 2023 (BGBl. I Nr. 6) geändert worden ist.

· Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz - WHG)
Vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 04. Januar 2023 (BGBl. I
Nr. 5) geändert worden ist.

· Bundesfernstraßengesetz (FStrG)
In der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Juni 2007 (BGBl. I S. 1206), das zuletzt durch Artikel 14 des
Gesetzes vom 02. März 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 56) geändert worden ist.

· Bundeskleingartengesetz (BKleingG)
Vom 28. Februar 1983 (BGBl. I S. 210), das zuletzt durch Artikel 11 des Gesetzes vom 19. September 2006
(BGBl. I S. 2146) geändert worden ist.

· Denkmalschutzgesetz für das Land Rheinland-Pfalz (DSchG)
Vom 23. März 1978 (GVBl. S. 159), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 28. September 2021
(GVBI. S. 543).

· Gemeindeordnung für das Land Rheinland-Pfalz (GemO)
In der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch § 21 des
Gesetzes vom 07. Februar 2023 (GVBl. S. 29).

· Landesbauordnung für das Land Rheinland-Pfalz (LBauO)
Vom 24. November 1998 (GVBl. S. 365), zuletzt geändert durch Gesetz vom 07. Dezember 2022 (GVBl. S.
403).

· Landesgesetz zur nachhaltigen Entwicklung von Natur und Landschaft für das Land Rheinland-Pfalz
(Landesnaturschutzgesetz - LNatSchG)
Vom 06. Oktober 2015 (GVBl. S. 283), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 26. Juni 2020
(GVBl. S. 287).

· Landesstraßengesetz für das Land Rheinland-Pfalz (LStrG)
In der Fassung der Bekanntmachung vom 01. August 1977 (GVBl. S. 273), zuletzt geändert durch § 84 des
Gesetzes vom 07. Dezember 2022 (GVBl. S. 413).

· Landeswassergesetz für das Land Rheinland-Pfalz (LWG)
Vom 14. Juli 2015 (GVBl. S. 127), zuletzt geändert durch § 42 Artikel 2 des Gesetzes vom 08. April 2022
(GVBl. S. 118).

· Landesnachbarrechtsgesetz für das Land Rheinland-Pfalz (LNRG)
Vom 15. Juni 1970 (GVBl. S. 198), geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 21. Juli 2003 (GVBl. S. 209)
geändert worden ist.

· Landesbodenschutzgesetz für das Land Rheinland-Pfalz (LBodSchG)
Vom 25. Juli 2005 (GVBl. S. 302), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 26. Juni 2020 (GVBl. S.
287).

•
Die in dem Bebauungsplan in Bezug genommenen DIN-Vorschriften und sonstigen außerstaatlichen Regelwerke
werden im Dienstgebäude der Stadtverwaltung Landau, Königstraße 21, im Bürgerbüro, Zimmer 2 zur Einsicht
bereitgehalten.
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TEILPLAN I

Kompensationsfläche „Gleispark“ aus dem Landauer Ökokonto (Teilfläche ca. 3.150 m²):
Gemarkungsname: Landau
Flurstück 886/131
Gesamtgröße des Flurstücks: ca. 37.904 m²
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